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Mauro Pedrazzini zu «HalbeHalbe»
Nachgefragt Der Regie-
rungsrat erklärt, warum 
Klavierlehrer und Hausfrauen 
geringe Chancen auf ein 
Mandat haben.

VON PATRICK LOUIS*

Regierungsrat Mauro Pedraz-
zini (FBP) hat sich am Mon-
tag zur Verfassungsinitiati-
ve «HalbeHalbe» geäussert. 

Studenten der Sommerakademie für 
Journalismus an der Uni Liechten-
stein haben ihn im Regierungsge-
bäude zu vielen aktuellen Themen 
befragt.
«HalbeHalbe» verlangt eine Verfas-
sungsergänzung, um eine ausgewo-
gene Vertretung von Frauen und 
Männern in allen politischen Gremi-
en zu erreichen. Pedrazzini antwor-
tet auf die Frage, was er von der Initi-
ative hält, zurückhaltend. «Dieser 
Satz, der in der Verfassung ergänzt 
werden soll, sieht völlig harmlos 
aus.» Er sei zwar über die entstehen-
de Diskussion zur Chancengleichheit 
erfreut, aber «die konkreten Forde-
rungen müssen von den Initianten 
auf den Tisch gelegt werden, sonst 
hat der Stimmbürger keine Ahnung».

«Es fängt alles damit an, dass
Mütter im Beruf bleiben können»
Die Regierung fördere bereits mit 
dem Massnahmenkatalog Chancen-
gleichheit die Anliegen von «Halbe-
Halbe». «Um mehr Frauen in die Poli-
tik zu bringen, müssen mehr Frauen 
im Beruf bleiben. Eine Vorausset -
zung dafür ist der Ausbau von Betreu-
ungsstrukturen.» Als Massnahme 
wird am 1. September ein neues Fi-
nanzierungssystem in den Kitas ein-
geführt. Diese Verbesserungen sollen 
ein gutes Angebot sicherstellen und 
dies würde es Frauen erleichtern, Be-
ruf und Familie zu vereinen. Auf die-
se Weise könne die Chancengleichheit 

auch in der Politik verbessert werden. 
Pedrazzini erklärt, wieso es weibliche 
Kandidaten bislang schwer hatten. 
«Hausfrauen werden leider sehr sel-
ten gewählt. Aber Berufe wie Juristin, 
Ökonomin oder Frauen in politischen 
Mandaten wie Gemeinderätinnen ha-
ben bessere Chancen auf ein Mandat. 
Es fängt alles damit an, dass Mütter 
im Beruf bleiben können.»
Pedrazzini erzählt, dass das schlech-
te Wahlergebnis der letzten Land-

tagswahl der FBP zu denken gege-
ben hat. «Das Ergebnis hat uns zur 
Suche nach aussichtsreichen Kandi-
datinnen animiert und bei den Ge-
meinderatswahlen lief es dann be-
reits deutlich besser.» Für die Liste 
zur nächsten Landtagswahl hat er 
eine These: «Die Wähler erwarten 
gewisse Berufe, egal ob Mann oder 
Frau. Ein Klavierlehrer hat es sehr 
schwer bei der Landtagswahl. Eine 
Hausfrau auch.»

Die Studenten der 10. Sommerakademie für Journalismus und PR an der Uni Liechtenstein waren zu Gast bei Regierungs-
rat Mauro Pedrazzini. (Foto: ZVG/Sommerakademie)

Pensionierung

Herzlichen Dank
SCHAAN Nach 39 Jah-
ren wird Emmerich 
Hermann (Foto), 
Leitung Küchenbe-
triebe der Liechten-
steinischen Alters- 
und Krankenhilfe 
(LAK), pensioniert. 
Für die Zukunft 
wünscht die LAK al-

les Gute und dankt herzlich für das 
grosse Engagement.  (pr)

Haus Gutenberg
Die Kunst,
gelassen zu erziehen
BALZERS «Bis ich Mutter wurde, konnte 
ich in der schönen Illusion leben, 
ein netter Mensch zu sein» – Kommt 
Ihnen das bekannt vor? Elternsein 
ist eine grosse Herausforderung – im-
mer wieder werden wir an unsere 
Grenzen gebracht und manchmal 
darüber hinaus. Hinzu kommt die 
Unsicherheit, wie wir denn nun mit 
unseren Kindern umgehen sollten. 
Mehr Geborgenheit und Beziehung 
oder doch mehr Grenzen und Diszi-
plin? Wie können wir sie auf eine 
sich immer schneller verändernde 
Welt vorbereiten? Und wie können 
wir als Erwachsene gelassener wer-
den und die Freude, die das Leben 
mit Kindern mit sich bringen kann, 
mehr geniessen? Diesen und weite-
ren Fragen wird Lienhard Valentin 
an diesem Abend nachgehen.  (pr)

Über den Vortragsabend im Haus Gutenberg
 Referent: Lienhard Valentin ist Gestaltpäda-

goge, Buchautor und Herausgeber der Zeit-

schrift «Mit Kindern wachsen». Er ist ein inter-

national gefragter Referent und bekannt für 

seine einfühlsame und humorvolle Art, Eltern 

dabei zu unterstützen, mit ihren Kindern neue 

Wege zu gehen. Seit mehr als 20 Jahren ist er 

in der Arbeit mit Eltern sowie in der Weiterbil-

dung von ErzieherInnen und LehrerInnen in 

Deutschland, Österreich und der Schweiz tä-

tig.

 Termin: 19. September, 19 Uhr.

 Ort: Haus Gutenberg, Balzers

 (Kosten-)Beitrag: 20 Franken

 Die Verantwortlichen des Hauses

Gutenberg bitten um Anmeldung.

*Über den Autor

Patrick Louis (20, 

Schweiz) absol-

viert derzeit die 

10. Internationale 

Sommerakademie 

für Journalismus 

und PR an der Uni 

Liechtenstein.

Leserfoto des Tages

Blütenpracht für eine Göttin

Dieses Foto hat Dominik Frick eingereicht. «Aphrodite geniesst das Bad in der Hortensien-Menge», beschreibt Frick
sein Motiv. Vielen Dank für die Einsendung, weitere Fotos für die Rubrik «Leserfoto des Tages» sind erwünscht (E-Mail 

mit Foto und kurzem Beschrieb des Motivs an redaktion@volksblatt.li). (Text: red; Foto: Dominik Frick)

Haus Gutenberg

Kinderprogramm: 
Zaubern mit den
Augen – Für gesunde 
und starke Augen
BALZERS Willst du herausfinden, was 
deine Augen alles können? Sie sind 
sehr lebendig und zaubern Bilder, 
Farben und Objekte herbei, die es 
gar nicht gibt. Du musst nur wissen, 
wie sie funktionieren und welche 
Zauberkraft sie haben. Wie ist es, 
wenn ich gar nichts sehe? Dann muss 
ich viel besser hinhören und tasten. 
Kannst du erraten, was deine Zunge 
schmeckt ohne zu sehen, was du 
isst? Wir machen einen Parcours 
durch die Sinne mit der Idee, dir zu 
zeigen wie wichtig deine Augen im 
Alltag sind. Willst du gesunde und 
starke Augen? Und erfahren, was 
deine Augen gern haben? Dann freue 
ich mich, dir das zu zeigen.  (pr)

Über die Veranstaltung
  Leitung: Esther Salzgeber, Dipl. Augenthera-

peutin, Dipl. Sehtrainerin/CH

 Zielgruppe: Kinder im Primarschulalter

 Termin: Freitag, 13. September, 16.30–18 Uhr

 Ort: Haus Gutenberg, Balzers

  Kosten: 15 Franken (Bezahlung vor Ort mög-

lich), das Haus Gutenberg bittet um Anmeldung.

Leitet den Kurs am 13. September: 
Esther Salzgeber. (Foto: ZVG)


